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Jubiläum: Wir feiern unseren Bund mit dem Herrn 

 

Es ist eine weise Tradition, historische Meilensteine, bestimmte Riten, wichtige Daten wie z.B. ein 
Jubiläumsjahr zu feiern. Das Leben im Rückspiegel zu betrachten und den bereits hinterlegten Weg zu 
bedenken ist eine Einladung, sich an die gelebte Geschichte, die errungenen Siege und den empfangenen 
Segen zu erinnern.  

Mit diesem reflektierenden Blick auf das Leben und die Geschichte unserer 12 Jubilarinnen des 
Jahres 2022 im Hinterkopf schenkte die N.S. Aparecida Provinz diesen Schwestern vom 26. Dezember 2021 
bis zum 4. Januar 2022 eine Zeit der Muße und der Ruhe. Und anschließend machte die Gruppe vom 8.-15. 
Januar 2022 ihre jährlichen Exerzitien. 

Am 15. Januar versammelte sich eine große Gruppe von Schwestern aus verschiedenen 
SND-Kommunitäten im Provinzhaus, um an der Eröffnung des Jubiläumsjahres im Rahmen einer feierlichen 
Messe und einem anschließenden Festmahl teilzunehmen. 

Schwester Maria Nonata, Generalassistentin, schickte zu dem Anlass eine Botschaft, in der sie 
ihren Dank mit den folgenden Worten ausdrückte: “Danke für eure Ausdauer, Entschlossenheit 
Großherzigkeit und Treue zu Gott, womit ihr in eurem täglichen Leben das JA der “ersten Liebe” bis heute 
gelebt habt.” 

Schwester Vania Maria, Provinzoberin, zitierte Papst Franziskus mit den Worten: “Die Flüsse 
trinken nicht ihr eigenes Wasser, die Bäume essen nicht ihre eigenen Früchte, die Sonne scheint nicht für 
sich und die Blumen verbreiten ihren Duft nicht für sich. Leben für andere ist ein Gesetz der Natur. Das 
Leben ist gut, wenn du glücklich bist, aber es ist viel besser, wenn andere deinetwegen glücklich sind.” 

Und Schwester Vania Maria schloss mit den Worten: “Daher sind wir sicher, liebe Schwestern, 
dass ihr in euren Jahren des in Liebe geweihten Lebens das Leben unserer Brüder und Schwestern durch 
eure Hingabe an die SND-Sendung viel glücklicher gemacht habt.” 


